
Jannis Bujak überrascht beim Weitsprung die gesamte Konkurrenz
Leichtathletik/Bahneröffnung in Holzminden

Gegen die Delligser Läufer-Übermacht hatte
Dreifach-Sieger Anton Lüttmann (MTV 49, Nr.90)

über 1000 Meter keine Chance

Jannis Bujak (Grünenplan)
– hier links beim Start über 100 Meter –

war der überragende Weitspringer der Bahneröffnung

Der 15-jährige Grünenplaner Jannis Bujak war der ungekrönte Weitsprung-König von Holzminden, 
als er in einem packenden Wettbewerb bei strahlendem Frühlingswetter die gesamte Konkurrenz der 
älteren Jahrgänge übertraf und mit seinen 6,19 Metern selbst seine Betreuerinnen sprachlos zurück 
ließ.
Bevor es aber am Ende einer gelungenen Bahneröffnung zum Weitsprung-Showdown kam, gab es 
bereits  in  den  übrigen  Disziplinen  ansprechende  Leistungen  mit  zum  Teil  überraschenden 
Ausgängen. Den Anfang machten morgens wieder die Stabhochspringer, wo sich Steffen Rothmann 
(LG Weserbergland)  einer  16-köpfigen  Phalanx  von  MTV-Athleten  gegenüber  sah.  Bester 
Höhenjäger  war  Tobias Steffen,  der  sich  als  Männer-Sieger  auf  4,25 Meter  steigerte;  Rothmann 
agierte noch aus kurzem Anlauf und war mit 3,75 Metern zufrieden. Etliche Verbesserungen gab es 
bei den Jüngsten: So überwanden Gina Bauer, Marie Czyppull und Carolin Meyer mit 2,45 Metern 
„im  Gleichschritt“  neue  persönliche  Bestleistungen.  Die  Stolz  geschwellte  Brust  kam  bei  U18-
Springer Daniel Heise einen Augenblick zu früh, denn genau damit streifte er die Latte nach einem 
fast schon gültigen Versuch über 4,05 Meter doch noch herunter.
Über 100 Meter blieben Frank Sander (MTV 49 – Männer) und Tarik Kersting (MTV 49 – U20) unter 
12 Sekunden.  Dem  am  nächsten  kam  U18-Sieger  Daniel Berthoud  (MTV 49)  mit  Bestzeit  von 
12,26 Sekunden.  Hier  vermisste man schmerzlich die  beiden besten aber  leider  verletzten MTV-
Sprinter  Kai Gruber  und  Tim Lucas Czech.  Knapp  dahinter  folgte  schon  Jannis Bujak  (TuSpo 
Grünenplan),  der  sich  in  Abwesenheit  von  Hallenmeister  Niklas Severin  (MTV 49)  auf 
12,49 Sekunden steigerte. Auch die 12,90 Sekunden von M14-Sieger Tim Engelke (MTV 49) konnten 
sich sehen lassen. Schnellste Sprinterin war Annika Roloff (MTV 49) mit guten 12,79 Sekunden. Ihre 
Schnelligkeit setzte sie dann auch im Weitsprung Gewinn bringend ein, wo sie sich auf 5,77 Meter 
steigerte. Im W14-Sprint lag Isabel Sander (MTV 49) in 13,71 Sekunden überraschend deutlich vor 
Lorena Schwarz; diese setzte sich jedoch im Weitsprung mit 4,87 Metern gegen vier MTVerinnen 
durch,  von denen die  100-Meter-Siegerin  mögliche Fünf-Meter-Sprünge durch Anlauf-Schwächen 
vergab.  Mit  10,81 Sekunden  über  75 Meter  konnte  sich  W13-Athletin  Carolin Meyer  (MTV 49) 
erheblich steigern und sicherte sich auch den Weitsprungsieg mit 4,30  Metern.
Drei  Siege  verbuchte  Anton Lüttmann  (MTV 49)  bei  den  Elfjährigen  –  sein  4,63 Meter-Satz  im 
Weitsprung verblüffte selbst die Experten. Über 1000 Meter hatte er jedoch gegen die Übermacht 
des Delligser SC keine Chance; von den erst  neunjährigen Hils-Läufern blieben gleich drei unter 
3:50 Minuten – Henri Rebitzky war mit 3:46,36 Minuten der Schnellste. Auch den Ballwurf konnte er 
für sich entscheiden. Ohnehin überzeugte der Delligser SC diesmal mit  einer großen Zahl junger 
Athleten, die sich in ihren Altersklassen sehr gut in Szene setzen konnten. Erstmals stand der 15-
jährige  Florian Müller  (MTV 49)  am Start  über  800 Meter  und überraschte  bei  seinem Debüt  mit 
Selbstbewusstsein und Können: mit 2:16,73 Minuten war er der Konkurrenz weit enteilt.
Leichtfüßig wie gewohnt spulte Florentine Koch (MTV 49) ihren 75-Meter-Sprint in 11,75 Sekunden 
herunter, und auch die 800 Meter gewann die 12-jährige MTVerin. Nur im Weitsprung klappte es 
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nicht  wie  gewünscht;  hier  sprangen  mit  Lena Ratay  (TV Stadtoldendorf)  und  Johanna Just 
(TV Deutsche Eiche) zwei W11-Mädchen weiter;  mit 4,05 und 4,04 Metern lagen beide nur einen 
Zentimeter auseinander. Beim W10-Sieg durch Emily Henn (MTV 49) betrug der Abstand der drei 
Ersten  ebenfalls  jeweils  nur  einen  Zentimeter.  Nach  fünf  Weitsprung-Versuchen  gab  es  erst  im 
letzten Sprung das große Aufatmen für Lukas Sandforth: Der W18-Arthlet des MTV 49 übertraf mit 
6,15 Metern  erstmals sechs Meter.  Dieses in  Holzminden selten  gewordene „Kunststück“  gelang 
auch noch seinen Vereinskameraden Tobias Steffen bei den Männern (6,14 Meter) und Tarik Kersting 
in  der  U20-Klasse  (6,04 Meter).  Die  6,19 Meter  von  Jannis Bujak  konnte  jedoch  keiner  mehr 
übertreffen.

Hier geht es zu den Siegern:
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Die Sieger der Bahneröffnung 2013:

Sprint
100 Meter
Männer: Frank Sander (MTV 49) U20: Tarik Kersting (MTV 49) U18: Daniel Berthoud (MTV 49)
M15: Jannis Bujak (TuSpo Grünenplan) M14: Tim Engelke (MTV 49)
Frauen: Annika Roloff (MTV 49) U20: Sonja Bulla (MTV 49) W15: Gina Bauer (MTV 49)
W14: Isabel Sander MTV 49).
75 Meter
M13: Niko Gude (MTV 49) M12: Leonid Czyppull (MTV 49)
W13: Carolin Meyer (MTV 49) W12: Florentine Koch (MTV 49)
50 Meter
M11: Anton Lüttmann (MTV 49) M10: Timo Weuster (Delligser SC) M9: Noah Ermler (Delligser SC)
M8: Moritz Diener (Delligser SC)
W11: Johanna Just (TV Deutsche Eiche) W10: Elisabeth Frank (Dt. Eiche) W9: Luise Melms (MTV 49)
W8: Tamina Hörding (Delligser SC)

Mittelstrecke
800 Meter
Männer: Michael Talke (MTV 49) M15: Florian Müller (MTV 49) M13: Oskar Steffens (MTV 49)
M12: Leonid Czyppull (MTV 49)
W12: Florentine Koch (MTV 49) W11: Luisa Siebrecht (MTV 49) W10: Greta Steffens (MTV 49)
W9: Jana Willenborg (Delligser SC) W8: Tamina Hörding (Delligser SC)
1000 Meter
M11: Anton Lüttmann (MTV 49) M10: Timo Weuster (Delligser SC) M9: Henri Rebitzky (Delligser SC)
M8: Finn Noah Richers (Delligser SC)

Stabhochsprung
Männer: Tobias Steffen (MTV 49) U20: Tarik Kersting (MTV 49) U18: Daniel Heise (MTV 49)
M14: Gereon Thönnissen (MTV 49) M13: Niko Gude (MTV 49) M12: Luka Vukcevic (MTV 49)
Frauen: Annika Roloff (MTV 49) W15: Gina Bauer (MTV 49) W14: Marie Czyppull (MTV 49)
W13: Carolin Meyer (MTV 49)

Weitsprung
Männer: Tobias Steffen (MTV 49) U20: Tarik Kersting (MTV 49) U18: Lukas Sandforth (MTV 49)
M15: Jannis Bujak (TuSpo Grünenplan) M14: Tim Engelke (MTV 49) M13: Niko Guge (MTV 49)
M12: Leonid Czyppull (MTV 49) M11: Anton Lüttmann (MTV 49) M10: Timo Weuster (Delligser SC)
M9: Mika Feth (Delligser SC) M8: Moritz Diener (Delligser SC)
Frauen: Annika Roloff (MTV 49) U20: Sonja Bulla (MTV 49) W14: Lorena Schwarz (LGW)
W13: Carolin Meyer (MTV 49) W12: Luisa Beck (Delligser SC) W11: Lena Ratay (TV 87)
W10: Emily Henn (MTV 49) W9: Luise Melms (MTV 49) W8: Lisa Schmidt (TuSpo Grünenplan

Wurf
Kugel
Männer: Frank Sander (MTV 49) U18: Daniel Berthoud (MTV 49) M14: Tim Engelke (MTV 49)
M12: Nick Rothmann (LGW) W15: Lara Koch (MTV 49) W14: Lorena Schwarz (LGW)
W13: Elisabeth Kuhnt (TV Deutsche Eiche) W12: Kira Kolle (LGW)
Ballwurf
M11: Anton Lüttmann (MTV 49) M19: Timo Weuster (Delligser SC) M9: Henri Rebitzky (Delligser SC)
M8: Moritz Diener (Delligser SC) W11: Lena Ratay (TV Stadtoldendorf) W10: Lena Timmermann (Dt. Eiche)
W9: Leonie Fredriksdotter (MTV 49) W8: Tamina Hörding (Delligser SC)

Staffeln
4x100 Meter
wJU16: MTV 49 (Sander, Wild, Meyer, Czyppull)
4x50 Meter
mJU10: Delligser SC (Diener, Feth, Rebitzky, Ermler)
wJU12: MTV 49 (Schumacher, Melms, Fredriksdotter, Neumann)
wJU10: Delligser SC (Hesse, Rebitzky, Schumni, Reimann).
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